
Höchste Gefühle am Stahlseil
Dieses Jahr konnte die KLETTERWALD WALDKIRCHEN GMBH bereits in 

ihre 13. Saison starten. Seit 2007 bietet der Kletterwald Nervenkitzel 

und die Gelegenheit, Angst vor Höhe mit Vertrauensbildung durch 

Einweisung, Teamgedanke und Technik zu überwinden. 

S echs Routen stehen zur Auswahl. Für 

die Kleinsten geht es auf zwei, drei Me-

tern los und Adrenalin-Junkies erklimmen 

die 15 Meter hohe Variante oder schwingen 

sich auf Flying Foxes durch luftige Baum-

kronen. Die beiden Macher des Kletterwal-

des Claus Jakob und Christian Kainz betrei-

ben neben dem Kletterwald jeweils noch ei-

gene Firmen: Jakob führt in Waldkirchen 

ein Sportgeschäft und Kainz ist Geschäfts-

führer der metron eging GmbH.

Wer den festen Boden unter den Fü-

ßen aufgibt und sich auf gefühlt dünnen 

Seilen über wackelige Hindernisse bewegt, 

der muss sich oft genug erst einmal selbst 

überwinden. „Es braucht schon etwas Mut“, 

sagt Jakob. Von grüner bis schwarzer Rou-

te in bis zu 15 Metern Höhe ist die lang-

same Steigerung möglich. Zuvor ist eine 

Sicherheitsunterweisung des geschulten 

Teams obligatorisch. Das hochmoderne Si-

cherheitssystem mit Sicherungsleinen, Ka-

rabiner, Seilrolle und Helm garantiert nach 

Angaben der Betreiber einen jederzeit risi-

kofreien ERCA-zertifizierten „Balanceakt“. 

Ein abwechselndes Aus- und Einhängen ist 

nicht mehr nötig, da der zentrale Karabiner 

mit patentiertem System durch die Halte-

rungsplatten zwischen den Seilabschnitten 

gleitet, ohne zwischen Start und Ziel gelöst 

werden zu müssen.

Zur Belohnung gibt es einen kräfti-

gen Adrenalinschub, Spannung, Erholung, 

Spaß, Teamgeist, Fitness und Abenteuer. 

Die Angst wird kleiner und das Freiheits-

gefühl immer größer. Vom Familienaus-

flug bis zur Vereinssause und dem Firmen-

event berichten Teilnehmer von individuel-

lem Erfolgserleben und ebenso von einem 

nachhallenden Plus im Teambuilding. Die 

Kletterwald Waldkirchen GmbH war 2007 

ein Pionier auf ihrem Gebiet und hält sich 

bis heute mit diesem Konzept wirtschaft-

lich zwischen Fichtenwipfeln fit.


